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ZAHNTECHNIK
Die Monatszeitung für das zahntechnische Labor
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Gesetzlich Versicherte mit geringem 
Einkommen oder bestimmte Perso-
nengruppen können von ihrer Kran-
kenkasse einen höheren Zuschuss 
zu Zahnersatz erhalten. Die gesetz-
lich festgelegte Grenze der monat-
lichen Bruttoeinnahmen für die 
 Härtefallregelung bei Zahn ersatz be-
trägt im Jahr 2023 für  Alleinstehende 
1.358 Euro. Mit einem im Haushalt 
lebenden Angehörigen erhöht sich die
Grenze auf 1.867,25 Euro; für jeden 
weiteren Angehörigen um zusätz-
liche 339,50 Euro. Die Härtefall-
regelung bei der Krankenkasse gel-
tend machen kann zudem, wer 
BAföG, Sozialhilfe, Bürgergeld, Kriegs- 
opferfürsorge oder Grundsicherung 
im Alter erhält. Gleiches gilt, wenn 
ein Träger der Sozialhilfe oder der 
Kriegsopferfürsorge die Kosten 
einer Unterbringung im Heim oder 
ähn lichen Einrichtungen zahlt.

Zusätzlich zum Heil- und Kosten-
plan des Zahnarztes für den Zahn-
ersatz müssen gesetzlich Versi-
cherte die Härtefallregelung bei 
ihrer Krankenkasse beantragen. 

Quelle: proDente e.V.
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Zolid Bion: Der Gamechanger

Schachmatt für Kompromisse
Zolid Bion begeistert weltweit.  
Erfahren Sie mehr über die einzigartigen  
Eigenschaften unseres neuen Materials. 
bit.ly/3IyKcAf
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Modellierst Du noch
           oder digitalisierst 
         Du schon?
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Kim Nikolaj Japing ist neuer Ge-
schäftsführer des Verbandes Deut-
scher Zahntechniker-Innungen (VDZI).
Der studierte Sozialwissenschaft-
ler trat am 1. Juli 2023 die Nachfolge 
von Walter Winkler (65) an, der im 
kommenden Jahr nach 35-jähri-
gem Wirken in den Ruhestand ver-
abschiedet werden wird. Im Rah-
men des 67. Verbandstags in Erfurt 
wurde Japing auf Vorschlag des 
Vorstands durch die Mitgliederver-
sammlung berufen. 
In seiner mit viel Beifall begleiteten 
Rede vor der Mitgliederversamm-
lung betonte Generalsekretär Wal-
ter Winkler, dass der in allen gesell-
schaftlichen Ebenen sichtbar not-
wendige Strukturwandel auch im 
Zahntechniker-Handwerk einzu-
leiten sei. Er sei überzeugt, dass 
die jüngeren Generationen in den 
haupt- und auch ehrenamtlichen 
Strukturen nun die Führung über-

nehmen und die Entscheidungen 
treffen müssten, weil es maßgeb-
lich ihre Lebensentwürfe seien, die 
von diesen Entscheidungen ab-
hingen. Dem sei nun der Raum zu 

geben, und seine Generation der 
Babyboomer sei aufgerufen, in die 
zweite Reihe zu treten, dies zu er-
möglichen und aktiv zu begleiten. 
„Wir freuen uns, dass wir mit Kim 
Nikolaj Japing einen jungen sowie 
ausgewiesenen gesundheitspoliti-
schen Experten und Kenner des 
Handwerks gewinnen konnten, der 
diesen Strukturwandel auch im 
Bundesverband mitgestalten wird. 
Die Herausforderungen, vor denen 
das Zahntechniker-Handwerk steht,
sind enorm. Der VDZI wird sich des-
halb auch zukünftig mit neuen Im-
pulsen und konstruktiver Kritik 
gegenüber den Entscheidungsträ-
gern in der Politik und der Wirt-
schaft zu Wort melden“, so VDZI- 
Präsident Dominik Kruchen.
Kim Nikolaj Japing verfügt über eine 
langjährige Expertise in der Ge-
sundheitspolitik. Vor seinem Wech-
sel zum VDZI war er als Referatslei-
ter beim Zentralverband des Deut-
schen Handwerks (ZDH) für die 
Gesundheitshandwerke zuständig.

Quelle: Verband Deutscher 
 Zahntechniker-Innungen

Kurz notiert

Mangel an Fachkräften erreicht Höchststand 
Laut einer aktuellen Studie des Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung (KOFA) 
des arbeitgebernahen Instituts der deutschen Wirtschaft (IW) hat der Handwer-
kermangel in Deutschland im vergangenen Jahr ein neues Rekordniveau erreicht. 
In überwiegend handwerklichen Berufen gab es 2022 durchschnittlich 236.818 
offene Stellen – so viele wie noch nie seit Beginn des Beobachtungszeitraums im 
Jahr 2010. Im Gegensatz dazu standen lediglich 121.993 Arbeitslose in diesen 
Bereichen zur Verfügung. Laut KOFA bereiten fehlende Meister den Unterneh-
men momentan die größten Schwierigkeiten bei der Personalbeschaffung. 
Insbesondere in den Bereichen Zahntechnik, Orthopädietechnik, Augen optik 
und Hörgeräteakustik herrscht ein Mangel an fachkundigem Personal.

Festzuschuss für Zahn-
ersatz: Was ist ein Härtefall?

Kim Nikolaj Japing ist neuer 
 Geschäftsführer des VDZI
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